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1. Einleitung

„Bei  der  Vorbereitung  auf  die  heutigen  sowie  zukünftige  Anforderungen  der
Arbeitswelt  […] sind die damit  verbundenen Entwicklungen, wie Internet der
Dinge,  Industrie  bzw. Wirtschaft  4.0, Wissensmanagement,  smartes Handwerk
[…] auch in den Bildungsplänen zu berücksichtigen. “[MDS17]

Mit  der  voranschreitenden  Digitalisierung  unserer  Gesellschaft  und Wirtschaft  muss  nun
auch die Bildung mitziehen und Schüler*innen ausreichend im Umgang mit digitalen Medi-
en und den Grundlagen zur Entwicklung neuer Technologien ausbilden. Der Begriff E-Lear-
ning wird in  diesem Zusammenhang oft  verwendet.  Eine  Definition von E-Learning ist:
„Unterstützung von Lernprozessen durch den Einsatz von Informations- und Kommunikati-
onstechnologien.“ [SPR18]

Im Handbuch E-Learning wird dieser Begriff auch umschrieben als „ein vielgestaltiges und
organisatorisches Arrangement von elektronischen bzw. digitalen Medien zum Lernen, virtu-
ellen Lernräumen und ‚Blended Learning‘“.[AKT11]

Da diese Begriffe sehr  weiträumig sind,  werden sie versucht  etwas abzugrenzen.  So be-
schreibt A. Back in „E-Learning und Wissensmanagement zusammenführen“ das E-Learning
als „Lernen (und Lehren) mit (neuen) Medien sowie [...] (mediengestützten) Umgang mit
Wissen“.[BAC02]

Um den Lehrer*innen dafür eine zentralisierte  Plattform zu geben,  mit  welchen Sie ihre
Schüler*innen  ausbilden  können,  gibt  es  Online-Portale  in  Sachsen  wie  OPAL Schule,
Moodle und LernSax. In diesen E-Learning-Plattformen können sich Lehrende und Lernen-
de einloggen und in vorbereiteten Kursen den Lehrstoff mit digitaler Unterstützung aufarbei-
ten.

Die Frage an dieser Stelle ist, warum gibt es verschiedene Plattformen in Sachsen und wie
entscheiden die Schulen welche Plattformen sie verwenden?

Hierfür wird in dieser Arbeit ein Kriterienkatalog erstellt, in welcher die Stärken der drei
Plattformen in einer Übersicht dargestellt werden sollen. Diese soll vor allem an Schulen für
Schulleiter*innen und auch Lehrer*innen eine Grundlage zur Entscheidung für die Auswahl
eines Systems geben.

Nach der Erstellung eines Kriterienkataloges wird die Evaluation hierbei auf Grundlage ei-
ner Expertenbeurteilung stattfinden. Dabei werden die Systeme anhand des Kriterienkatalogs
durch eine einzelne Person ausgewertet. Hierbei wird versucht keine Wertung für die Platt-
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formen und deren Funktionen einfließen zu lassen, damit am Ende eine möglichst neutrale
Übersicht der Stärken aller drei Plattformen entstehen kann. 

Die Stärken einer Plattform werden an ihren Grundfunktionen gemessen, nicht an der Erfül-
lung der Kriterien über externe Tools, oder über mehrere Verkettungen von Funktionen.
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8. Fazit

Ziel dieser Arbeit war es, einen eigenen Kriterienkatalog auf der Grundlage bereits vorhan-
dener Kataloge zu erstellen. Mit diesem sollten die drei relevantesten Learning Management
Systeme an sächsischen Schulen überprüft und ausgewertet werden. Über diese Auswertun-
gen wurden die Stärken der Systeme herausgearbeitet und dargestellt. Die schwierige Aufga-
be war hierbei, die Kriterien auf die wichtigsten Bestandteile für den schulischen Alltag zu
reduzieren und für jedes System die gleichen Voraussetzungen für eine gute Auswertung zu
schaffen.

Das Ergebnis dieser Arbeit sollte kein Vergleich der drei Systeme werden, da die Schwer-
punkte der Systeme an verschiedenen Stellen liegen. Es hat sich aber deutlich herausgestellt,
welches der Systeme seine Stärken in bestimmten Bereichen aufzeigt. Die Gesamtbewertung
sollte hierbei nicht dafür genutzt werden, um zu bestimmten welche Lernplattform am Bes-
ten ist.  Sondern es soll  nur  ein  Gefühl  dafür  geben,  welches System über alle  Kriterien
durchschnittlich die besten Wertungen erreicht hat und damit die meisten Bedürfnisse abde-
cken kann.

Unter der Zuhilfenahme dieser Ergebnisse kann jede Schule und alle Lehrer*innen ihre eige-
nen Schwerpunkten setzen und sich ein geeignetes System für ihre Bedürfnisse auswählen.

Die Vorstellung der Funktionen ist nicht als ein Tutorial zu verstehen und erhebt keinesfalls
den Anspruch die Systeme vollständig vorzustellen. Es ging hierbei eher darum, die Funktio-
nen der Systeme vorzustellen und einen ersten Eindruck zu geben, um die anschließende Be-
wertung nachvollziehen zu können. 

Eine weitere Herausforderung in dieser Arbeit war, alle Systeme neutral zu bewerten und
vorzustellen. Hierbei wurde versucht auf Handbücher und Tutorials zurückzugreifen und da-
mit einen objektiven Überblick ohne persönliche Erfahrungen zu geben.

Die Einsatzmöglichkeiten der Systeme sind so umfangreich, dass sie nicht alle in der kurzen
Übersicht am Ende wiedergegeben werden konnten. Hierbei wurde versucht einige Beispiele
als Entscheidungshilfe für bestimmte Systeme zu geben, welche im Schulalltag häufiger auf-
treten können.

Der entstandene Kriterienkatalog ist allgemein gehalten und bezieht sich nicht nur auf be-
stimmte Funktionen der drei untersuchten Lernplattformen. Er kann durchaus weiterhin zur
Auswertung von anderen, hier nicht betrachteten, Learning Management Systemen genutzt
und zur Hilfe genommen werden.
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